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„Mit unseren 
Kandidatinnen 

und Kandidaten 
ist die erfolgreiche 

Entwicklung 
Hassendorfs 

gewährleistet.“

FRIEDHELM
SACKMANN

Baugebiete
Es ist unser Anliegen für die Dorfentwicklung auch zukünftig 
attraktive kommunale Baugebiete zu planen und auszuweisen. 
Damit können wir allen Generationen eine bezahlbare Perspektive 
für den Hausbau bieten.

Infrastruktur
Den Ausbau des Fuß- und Radweges an der Bahnhofstraße vom 
Postweg bis zur Ecke Wümmeweg haben wir weiter im Blick und 
werden dafür alle Anstrengungen unternehmen, entsprechende 
überörtliche Zuschüsse zu generieren.
Unser DGH wird in den nächsten Jahren sanierungsbedürftig sein. 
Entsprechende Mittel sind hierfür rechtzeitig bereitzustellen. Wir ha-
ben unserer beliebten Pächterfamilie Scattino die Voraussetzungen 
zu bieten, ihre bewährte Gastronomie auf hohen Niveau fortzuführen.

Glasfaser und digitaler Ausbau
Nachdem die Gemeinde in den letzten Jahren bereits ca. 75.000 € in 
die fortschreitende Digitalisierung investiert hat, fordern wir weiteren 
Breitbandausbau bis ins letzte Haus. Die digitale Verknüpfung der Ver-
waltungsaufgaben zwischen der Samtgemeinde und den Mitgliedsge-
meinden ist begonnen worden und weiter zu intensivieren. Die von Pe-
tra Hopp aufgebaute sowie betreute Homepage entspricht bereits 
allen Anforderungen und wird stetig weiterentwickelt.

LUTZ 
NIEHARDT

66 Jahre 
Maschinenschlosser 

i.R.

67 Jahre
Dipl.-Psychologe

Für den Gemeinderat Hassendorf  
Insgesamt 14 Kandidatinnen und Kandidaten

Für den Samtgemeinderat 
Petra Guderian, Fritz Klee 
und Klaus Dreyer

Für den Kreistag 
Dennis Holle

Das Sottrumer Rathaus braucht „frischen Wind“ 
– darum wählen Sie mit uns: 

Am 12.September 2021 stellen sich zur Wahl:

Rechtsanwalt Nicolas  F r i c k e  
zum neuen Samtgemeindebürgermeister

Für die SPD stehen auch 2021 erfahrene Ratsmitglieder zur Wahl. Aber auch junge Kan-
didatinnen und Kandidaten, die in der Gremienarbeit neue Impulse setzen werden, sind 
dabei. So kann es auch zukünftig gelingen, mit einer kompetenten und umsichtigen Ge-
meindeverwaltung die vielfältigen Herausforderungen der Zukunft zu bewältigen.
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14 Alle drei Stimmen 
für unsere örtlichen Kandidaten

auf den SPD-Listen zur Wahl 
des Samtgemeinderates

PETRA 
GUDERIAN

FRITZ 
KLEE

KLAUS
DREYER

Hans-Joachim Hartmann
Ratsmitglied seit 1964

Bürgermeister von 1972 - 1994



KLAUS
DREYER

FRITZ
KLEE

PETRA   
GUDERIAN

63 Jahre 
Polizeibeamtin i.R.

73 Jahre 
Anwaltsbüro-
vorsteher i.R.

Liebe Hassendorferinnen, 
liebe Hassendorfer,

in der nun zu Ende gehenden Wahlperiode hatten wir uns u.a. 
folgenden Themen und Herausforderungen zu stellen:

Schon lange wirken wir, die Sozialdemokratinnen und Sozial-
demokraten, durch ambitionierten Einsatz an der Entwicklung 
unseres Dorfes mit. 

Wir möchten auch in den kommenden Jahren wieder Verant-
wortung übernehmen, wie wir es schon seit Jahrzehnten im Ge-
meinderat, in den Ausschüssen und in der Gemeindeverwaltung 
durch die Arbeit von Klaus Dreyer, Fritz Klee und Uschi Bein-
dorf getan haben.

•	 Planung der Erweiterung und Modernisierung 
     unseres Kindergartens
•	 Klimaschutz und Energiewende
•	 Planung und Realisierung neuer Baugebiete
•	 Förderung unserer Vereine und 
     ehrenamtlichen Tätigkeiten
•	 Verkehrssicherheit im Dorf
•	 Sanierung und Neubau von Straßen
•	 Zunehmende Bürokratisierung 
     in der Gemeindeverwaltung
•	 Umgang mit der Corona-Pandemie67 Jahre 

Pensionär

HANNELORE
MANN-SANDER

62 Jahre 
Krankenschwester
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Wer mit offenen Augen durch Hassendorf geht, dem werden die 
positiven Veränderungen sicherlich auffallen. 
Gesorgt wurde in den letzten fünf Jahren für:

•	 den Ausbau diverser Straßen 
     (Bergstraße, Wedenweg, Am Weden)
•	 die Sanierung der Bahnhofstraße mit neuem Radweg
•	 die Umgestaltung des Friedhofsgebäudes mit einem neu-

en Dach und Einbau einer Glocke
•	 die Erneuerung der Friedhofswege und des nördl. Vorplatzes
•	 die Ausweisung des neuen Baugebietes „Am Weden“
•	 den Ausbau des Breitbandnetzes im Dorf
•	 die Vorbereitung des Glasfaserausbaues durch Verlegung 

von Leerrohren im Bereich Hassendorf-Bahnhof, und die
•	 Umgestaltung der Spielplätze mit Aufstellung neuer Spielgeräte

Stromtrasse
Als SPD-Fraktion haben wir in 15 Ratssitzungen diverse An-
träge zu unterschiedlichsten Themen gestellt. Zuletzt zur Än-
derung des Beschlusses für die Freileitung der Stromtrasse 
Stade-Landesbergen. Wir haben in vielen Verwaltungs- und 
Fachausschusssitzungen  erfolgreich für unser Dorf gearbeitet.

Wir freuen uns, gemeinsam mit der BI „Hassendorf unter 
Strom“ einen Kompromiss zu einer um das Dorf herum füh-
renden Erdkabelvariante gefunden zu haben. Dies wurde vom 
Gemeinderat einstimmig beschlossen. Nun gilt es, das Projekt 
im Planfeststellungsverfahren weiter zu verfolgen. Großer Dank 
geht diesbezüglich an unseren SPD-Bundestagsabgeordneten 
Lars Klingbeil für die umfassende Unterstützung.

Klimaschutz 
spielt nicht nur bundesweit eine wichtige Rolle. Auch für Has-
sendorf wurden in den letzten Jahren wichtige Änderungen 
zu gunsten des Klimaschutzes eingeleitet. So wurden auf Be-
treiben unseres SPD-Ratskollegen Hans-Joachim Hartmann 
zahlreiche Baumanpflanzungen vorgenommen, die das Dorf 

INDRA 
MARKMANN

ARTUR 
AIRICH

FREDI 
HOLLMANN

62 Jahre 
KFZ-Mechaniker

DENNIS
HOLLE

33 Jahre
Lagerist

27 Jahre
Groß- u. Aussen-
handelskaufmann

45 Jahre
Betriebswirtin
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LUKAS
LERCH 

URSULA 
BEINDORF

23 Jahre
Einzelhandelskaufmann

CHRISTIAN
VOGEL

UWE
THOBABEN

attraktiver machen und das Landschaftsbild prägen. Außer-
dem entstanden ca. 7 km lange, vernetzte Hecken, Biotope 
und Ausgleichsflächen.
Im Jahre 2019 wurde an der Rotenburger Straße/Ecke Kuddel-
kampsweg auf einer angepachteten Fläche von 3.800 qm eine 
bienenfreundliche Blühwiese angelegt. Diese Idee wurde er-
freulicherweise auch in einigen privaten Gärten umgesetzt.

Weitere Maßnahmen zum Klimaschutz waren

•	 Umstellung der Straßenbeleuchtung durch weitere LED-
Strassenlampen insbesondere auch auf dem Weg zum Bahnhof. 

•	 Aufstellung einer Solarlampe an der B 75 (Einfahrt Bahn-
hofstraße) sowie auf dem neu gestalteten DGH-Parkplatz,

•	 Förderung der Solaranlage auf dem Dach des Sporthauses.

67 Jahre, 
Buchhändlerin i.R.

64 Jahre, 
Fotograf

56 Jahre, 
LKW-Fahrer

„Wir investieren 
in die Zukunft 

unserer Kinder!“
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„Ergebnisse, 
die sich sehen

 lassen können.“

Kindergarten
Die Vergrößerung des Kindergartens mit Einrichtung einer 
Krippe (15 Plätze) mit der Möglichkiet der Nachmittagsbe-
treuung sowie die Sanierung des bisherigen alten Schulge-
bäudes liegen uns am Herzen. Die Kosten belaufen sich auf 
mindestens 1,5 Mio. Euro. Dies ist für unsere bisher schul-
denfreie Gemeinde eine beträchtliche Summe, die aber si-
cher eine gute Investition in die Zukunft unserer Kinder ist.

Senioren
Nicht nur auf die junge Generation sollte das Augenmerk 
gerichtet sein. Wir möchten uns dafür einsetzen, dass Has-
sendorf auch für unsere Senioren attraktiv und lebens-
wert bleibt. Und es gibt bereits einige Ideen dazu:

•	 Förderung der Mobilität 
     (Stichwort Bürgerbusroute, Anruf-Taxisystem),
•	 Initiierung von  Begegnungen (Treffpunkt/Treffen für Senioren, 

Bildung eines dörflichen Seniorenkreises),
•	 Aufwertung unserer Spazier- und Wanderwege durch An-

schaffung neuer Bänke.Gelungenes Neubaugebiet „Am Weden“


